
Von: no-reply@artiset-zh.ch
Betreff: EPD / E-GD: Aktuelle Situation und Umgang mit Rechnungen 2026
Datum: 27. März 2026 um 08:54

An: claudio.zogg@artiset-zh.ch

Geschätzte Mitglieder

Besten Dank für die zahlreichen Rückmeldungen und Anfragen im Zusammenhang mit den aktuellen Rechnungen der Post Sanela
Health AG für das Jahr 2026.

Wir verstehen die Situation sehr gut: Viele Betriebe haben in den vergangenen Jahren erhebliche Investitionen getätigt, ohne dass das
elektronische Patientendossier (EPD) in der Praxis einen entsprechenden Nutzen entfalten konnte. Die aktuell laufenden Mahnungen
verstärken die Unsicherheit zusätzlich.

Aktueller Stand

Die rechtliche Grundlage (EPDG) ist weiterhin in Kraft und sieht für Pflegeheime eine Anschlusspflicht an eine
Stammgemeinschaft vor – dies ist nach wie vor Voraussetzung für die Betriebsbewilligung.
Eine politische Klärung ist im Gang (Bund und Kanton Zürich). Der Regierungsrat hat zur entsprechenden Anfrage im
Kantonsrat noch keine Stellungnahme veröffentlicht.
Die Gesundheitsdirektion hat signalisiert, dass sie die Bedenken der Pflegeheime nachvollziehen kann, der Antwort des
Regierungsrates jedoch nicht vorgreifen kann.

Unsere Empfehlung zum aktuellen Vorgehen
Vor diesem Hintergrund können wir euch derzeit nicht empfehlen, bestehende vertragliche Verpflichtungen einseitig
auszusetzen oder Rechnungen nicht zu bezahlen, da dies rechtliche Risiken (Vertragsverletzung) mit sich bringen kann.

Gleichzeitig ist die Situation politisch und regulatorisch nicht abschliessend geklärt. Wir setzen uns weiterhin mit Nachdruck dafür
ein, dass:

eine Übergangslösung (Marschhalt) erreicht wird,
keine ungedeckten Kosten bei den Betrieben verbleiben,
und die Anschlusspflicht sowie die Finanzierung gesamthaft überprüft werden.

Kündigungsmöglichkeiten
Gemäss den uns vorliegenden Informationen ist eine ordentliche Kündigung der Anschlussverträge auf Ende Jahr möglich
(Frist: Ende Juni).
Dabei ist jedoch zu beachten, dass aufgrund der aktuellen gesetzlichen Vorgaben weiterhin eine Anschlusspflicht besteht und die
konkreten Auswirkungen einer Kündigung (z. B. auf die Betriebsbewilligung) derzeit nicht abschliessend geklärt sind.

Unser weiteres Vorgehen

Wir bleiben in engem Austausch mit:
der Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich,
den Leistungserbringerverbänden,
sowie der Post Sanela Health AG.

Sobald die Antwort des Regierungsrates vorliegt oder sich neue Erkenntnisse ergeben, informieren wir euch umgehend.

Für uns ist klar: Die aktuelle Situation ist für die Betriebe unbefriedigend. Wir setzen uns weiterhin dafür ein, dass rasch Rechts- und
Planungssicherheit geschaffen wird.

Für Rückfragen stehen wir euch jederzeit gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse
ARTISET Zürich

ARTISET Zürich
Thurgauerstrasse 80, 8050 Zürich
kontakt@artiset-zh.ch I 044 306 88 44 I www.artiset-zh.ch

ARTISET Zürich – Branchenverband der Dienstleister für Menschen mit Unterstützungsbedarf im
Kanton Zürich

Dieses E-Mail wurde von einer reinen Versandadresse gesendet. Bitte antworten Sie nicht
darauf. Wenden Sie sich bei Fragen zum Inhalt an kontakt@artiset-zh.ch.
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